
 
 
 
 

  Wir vermitteln Kunst. 
 

 „Das ist doch keine Kunst!“  
Outsider-Art zwischen Kunst und Kommerz  
 
 
 “Good business is the best art." Andy Warhol 
 
In den letzten Jahren hat sich der Stellenwert von Kunst sogenannter „Außenseiter“ enorm 
verändert. Gerade in der bildenden Kunst haben sich für deren Werke die Begriffe „Art-Brut“, 
„Outsider-Art“ oder „Behindertenkunst“ etabliert. Galerien und Museen präsentieren 
zunehmend Ausstellungen und immer mehr Sammler interessieren sich für diese Werke.  
Doch was bedeutet dieses vermehrte Interesse der Öffentlichkeit und des Kunstmarktes für 
die Künstler? Ist es sinnvoll, diese Präsenz zu vermarkten? Oder ist dieser Trend lediglich 
eine Mode, die sich Unbekanntes und Exotisches als Bereicherung und Erneuerung aneignet 
und die Kreativen nach Ende dieses Hypes wieder in die Bedeutungslosigkeit entlässt.  
 
Warum diese besondere Kunst eine inhaltliche und stilistische Bereicherung des Kunst- und 
Kulturlebens einer Gesellschaft ist und warum sich „Kreativität“ zu einer 
Schlüsselqualifikation im beruflichen und wirtschaftlichen Zusammenhängen entwickelt, 
diskutiert diese Veranstaltung. Weitere Fragestellungen sind:  
• Warum steigt das Interesse an dieser besonderen Kunst?  

• Wie relevant ist die persönliche Lebenssituation eines Künstlers für dessen 
künstlerisches Werk?  

• Ist eine Kategorisierung dieser Kunst überhaupt notwendig?  

• Begünstigt eine Kategorisierung dieser Art die Verkaufs- und Vermarktungschancen 
eines Künstlers durch den Faktor des Exotischen? Oder schränkt es diese eher ein? 

• Warum hat die Bedeutung der Kreativitätswirtschaft zugenommen? 
• Welche Bedeutung hat Kreativität im beruflichen Alltag?  
 
Auf dem Podium diskutieren:  

• Jörg Schmidt,  leitender Oberarzt am Ev. Krankenhaus Lütgendortmund,  

• Sylvia Tiews , Koordination Kreativwirtschaft, Wirtschaftsförderung, 
• Verena Titze , Leiterin des Kunstvereins Dortmund,  

• Manfred Voepel , Leiter  Sozialdienst Asklepios Klinik Nord, Hamburg,  

• Gangolf Peitz , Autor und Künstler, Saarbrücken. 
 
Es moderiert Liberto Balaguer , Journalist, Dortmund/Köln, Pressesprecher von 
„Art-Transmitter“ 
 

Die Veranstaltung findet am 18.09.09 um 18:30 im Fo rum der VHS Dortmund, 
Hansastr. 2-4 statt. Der Eintritt ist frei. 


